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gedacht und agil meistern
Scrum, Kanban, Gantt – du jonglierst mit Methoden, dein Team jongliert mit
Deadlines, und das Tool, das eigentlich Ordnung bringen soll, bringt nur
Chaos? Willkommen in der Realität vieler Projektmanager. Aber was wäre, wenn
es ein Open-Source-Tool gäbe, das nicht nur auf Buzzwords setzt, sondern
tatsächlich funktioniert – transparent, agil und durchdacht? OpenProject ist
genau das. Und in diesem Artikel zerlegen wir das Tool bis auf den letzten
Commit – technisch, strategisch und schonungslos ehrlich.

Was OpenProject ist – und warum es mehr kann als deine 08/15-Taskliste
Die technischen Grundlagen: Architektur, Hosting-Modelle und API
Agiles Projektmanagement mit OpenProject: Kanban, Scrum & hybrides Chaos
Gantt-Diagramme, Zeitachsen und Abhängigkeiten – endlich sauber gelöst
Warum Datenschutz, Open Source und On-Premise 2025 echte Power-Moves
sind
Integration mit Git, Jenkins, LDAP & Co.: So wird OpenProject zum
zentralen Nervensystem
Die größten Schwächen – und wie du sie umgehst
Wer OpenProject wirklich braucht – und wer besser bei Trello bleibt

Was ist OpenProject? Mehr als
nur ein weiteres
Projektmanagement-Tool
OpenProject ist ein webbasiertes Projektmanagement-Tool, das sich auf
Transparenz, Kollaboration und Agilität spezialisiert hat. Im Gegensatz zu
vielen proprietären Tools, die mit glänzenden UI-Elementen blenden, setzt
OpenProject auf Substanz – und auf Open Source. Das bedeutet: Du hast die
volle Kontrolle über den Code, das Hosting und die Daten. Und genau das macht
OpenProject im Jahr 2025 zu einer echten Alternative für Unternehmen, die
nicht nur Tasks verwalten, sondern Projekte wirklich steuern wollen.

Das System ist modular aufgebaut und bietet Funktionen für klassische sowie
agile Methoden. Von Gantt-Diagrammen über agile Boards bis hin zu Zeit- und
Kostenverfolgung – alles ist integriert und miteinander verknüpft. Keine
Plugin-Hölle, keine API-Patches, keine Lizenz-Albträume. Stattdessen: ein
konsistentes, robustes Tool, das sich sowohl für kleine Teams als auch für
Konzerne mit komplexen Workflows eignet.

Die Community-Version ist kostenlos und kann selbst gehostet werden. Für
Unternehmen gibt es eine Enterprise Edition mit Support, erweiterten
Sicherheitsfeatures und professionellem Hosting. Die technische Basis: Ruby
on Rails, PostgreSQL, REST-API, WebSockets, OAuth2, SAML und mehr. Wer
OpenProject nutzt, bekommt nicht nur Funktionen, sondern ein Framework für
professionelles Projektmanagement.



OpenProject ist kein Slack-Ersatz, kein Jira-Klon, kein Todoist mit
Tabellenansicht. Es ist ein vollständiges Projektbetriebssystem – mit allem,
was dazugehört. Und ja, das ist so mächtig, wie es klingt. Vor allem, wenn du
weißt, wie man’s einsetzt.

Technische Architektur: Wie
OpenProject unter der Haube
funktioniert
Technisch basiert OpenProject auf einem klassischen MVC-Pattern (Model-View-
Controller) mit Ruby on Rails als Backend-Framework. Die Datenbank läuft
standardmäßig auf PostgreSQL, kann aber auch mit MySQL betrieben werden –
auch wenn PostgreSQL empfohlen wird. Die Anwendung kommuniziert über RESTful
APIs, unterstützt WebSocket-basierte Echtzeit-Updates und lässt sich
vollständig containerisieren (Docker Support inklusive). Klingt solide? Ist
es auch – und vor allem: wartbar.

Das Frontend wurde über die Jahre modernisiert und basiert heute auf
AngularJS – nicht hypermodern, aber stabil und funktional. Der Fokus liegt
hier klar auf Business-Funktionalität, nicht auf animierten
Microinteractions. Wer React oder Vue erwartet, wird enttäuscht sein. Wer
jedoch Wert auf eine klare Trennung von Logik, Daten und UI legt, wird sich
wohlfühlen.

OpenProject ist sowohl als On-Premise-Installation als auch als SaaS-Lösung
verfügbar. Die selbst gehostete Variante erfordert Kenntnisse in Linux-
Systemadministration, Ruby, Datenbankmanagement und Webserver-Konfiguration
(NGINX oder Apache). Aber der Aufwand lohnt sich – insbesondere in
datensensiblen Umgebungen oder bei Compliance-Anforderungen.

Die API ist REST-basiert, gut dokumentiert und ermöglicht die Integration mit
externen Systemen wie GitHub, GitLab, Jenkins, LDAP, OAuth2, Keycloak,
Nextcloud und mehr. Wer Automatisierung und DevOps ernst nimmt, findet hier
ein extrem anpassbares Backend. Und wer auf Security achtet, kann Zwei-
Faktor-Authentifizierung, SAML, HTTPS-Only und detaillierte
Berechtigungsstrukturen einsetzen.

Agiles Projektmanagement mit
OpenProject: Scrum, Kanban und
hybride Realität
Agilität ist nicht gleich Scrum, und Scrum ist nicht gleich Kanban.
OpenProject versteht das – und liefert ein Framework, das beides unterstützt
und kombinierbar macht. Du willst dein Backlog priorisieren, Sprints planen,



User Stories mit Akzeptanzkriterien versehen, Epics clustern und Velocity
tracken? Kein Problem. Du willst stattdessen ein simples Kanban-Board mit
Spalten für “To Do”, “In Progress” und “Done”? Ebenfalls kein Thema.

Die agile Board-Funktionalität in OpenProject ist nicht nur ein visuelles
Gimmick – sie ist tief mit dem zugrunde liegenden Work Package-System
verknüpft. Jeder Task, jedes Issue, jede Story ist ein Work Package mit
Metadaten, Abhängigkeiten, Historie und Kommentaren. Das bedeutet: Du kannst
granular filtern, automatisieren, Benachrichtigungen auslösen und
Statusänderungen an Bedingungen knüpfen.

Für Scrum-Teams gibt es spezifische Module zur Sprint-Planung, Burndown-
Charts, Task-Boards und Backlog-Verwaltung. Du kannst Story Points zuweisen,
Velocity berechnen und Kapazitätsplanung betreiben – alles innerhalb des
Systems, ohne externe Tools. Für Kanban-Fans gibt es WIP-Limits,
Spaltenregeln und Swimlanes. Und für alle, die irgendwo dazwischen schweben
(also 90 % aller Teams): Hybride Ansätze lassen sich problemlos abbilden.

Das Beste: OpenProject zwingt dich nicht in ein Framework. Es bietet
Templates, aber keine Dogmen. Du willst ein klassisches Wasserfall-Projekt
mit Meilensteinen und Gantt-Diagramm mit agilen Boards kombinieren? Mach es.
Das System sagt nicht “So geht’s”, sondern “So kannst du’s machen”. Und das
ist verdammt erfrischend.

Gantt, Zeitleisten &
Abhängigkeiten: Endlich
funktionierende Projektplanung
Gantt-Diagramme sind in vielen Tools ein schlechter Witz – entweder kaum
nutzbar, fehleranfällig oder visuell ein Desaster. Nicht so bei OpenProject.
Hier bekommst du ein vollwertiges, interaktives Gantt-Modul, das direkt mit
den Work Packages verknüpft ist. Ziehen, verlängern, Abhängigkeiten setzen,
Deadlines verschieben – alles ohne manuelles Nachjustieren in Excel.

Die Zeitleisten-Ansicht erlaubt dir, komplexe Projektpläne übersichtlich
darzustellen, inklusive Start- und Enddaten, Abhängigkeiten (Finish-to-Start,
Start-to-Start etc.), kritischem Pfad und Ressourcenbelastung. Du kannst
Gruppen nach Projekt, Phase oder Verantwortlichem filtern und sogar mehrere
Projekte in einer Ansicht aggregieren – perfekt für Portfoliomanagement.

Besonders stark: Die Integration mit dem Berechtigungssystem. Heißt konkret:
Dein CEO sieht die Roadmap, der Dev-Lead sieht seine Tasks, und der
Praktikant sieht nur die ToDos, die er wirklich erledigen soll. Granulare
Sichtbarkeit, ohne zehn Tools parallel zu pflegen.

Auch das Reporting funktioniert: Du kannst Reports über geplante vs.
tatsächliche Zeit erstellen, Fortschritt visualisieren und Deadlines
überwachen. Und das alles direkt im Tool – ohne Export nach Excel und



manuelles Nachrechnen. Projektplanung, wie sie sein sollte: visuell,
verbindlich, dynamisch.

Open Source, Datenschutz und
On-Premise: Warum Kontrolle
wieder sexy ist
2025 ist Datenschutz kein Buzzword mehr, sondern eine überlebenswichtige
Compliance-Anforderung. Und genau hier spielt OpenProject seine Trumpfkarte
aus. Als Open-Source-Software unter der GPLv3 kannst du den vollständigen
Quellcode einsehen, anpassen und auditieren. Keine Blackbox, keine Vendor-
Lock-ins, keine Rechenzentren in Kalifornien, über die keiner spricht.

Für Unternehmen mit DSGVO-, BDSG- oder ISO-27001-Anforderungen ist das Gold
wert. Du kannst OpenProject auf deinem eigenen Server hosten, in einem ISO-
zertifizierten Rechenzentrum betreiben oder via Managed Hosting in
Deutschland beziehen – inklusive AV-Vertrag und BCRs. Die Daten gehören dir,
Punkt.

Darüber hinaus bietet OpenProject Funktionen wie Zwei-Faktor-
Authentifizierung, LDAP-Integration, SAML Single Sign-on, Passwort-
Richtlinien, Audit-Logs und rollenbasiertes Berechtigungssystem. Es ist
sichtbar, welche Daten gespeichert werden, wie sie verarbeitet werden und wer
Zugriff hat. Und genau das unterscheidet echte Unternehmenslösungen von
netten Tools mit bunten Icons.

Die Open-Source-Basis erlaubt es dir außerdem, spezifische Features zu
entwickeln, Plugins einzubauen oder externe APIs anzubinden – ganz ohne
Lizenz-Horror oder Vendor-Willkür. Du willst ein Custom-Modul zur
Zeiterfassung? Bau es. Du willst dein CI/CD-System integrieren? Go for it.
OpenProject ist kein geschlossenes System – es ist ein offenes Framework für
ernsthafte Projektarbeit.

Fazit: OpenProject ist nichts
für Spielkinder – aber Gold
für Profis
OpenProject ist kein Tool für alle. Wer nur ein paar ToDos abhaken will, ist
bei Trello, Asana oder Notion besser aufgehoben. Aber wer Projekte wirklich
managen will – mit Anforderungen, Ressourcen, Abhängigkeiten, agilen
Methoden, Zeit- und Budgetkontrolle – der findet hier ein System, das nicht
nur mithält, sondern Maßstäbe setzt. Technisch, funktional und strategisch.

Natürlich: Die Einstiegshürde ist höher als bei einem 3-Klick-Browser-Tool.



Aber der ROI beginnt dort, wo Komplexität auftaucht – und genau da glänzt
OpenProject. Wer bereit ist, sich reinzufuchsen, wird mit Kontrolle,
Transparenz und Skalierbarkeit belohnt. Und das ist es, was Projektmanagement
2025 braucht. Keine Spielereien. Keine Scheinlösungen. Sondern ein System,
das funktioniert. Willkommen in der Realität – willkommen bei OpenProject.


